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Maria
u n s e r e  l i e b e  F r g u . z u  L o u r d e s . * )

W i r  benedeien dich, o unbefleckte J u n g ­

f r a u ,  die d u  der. S ch lange  den K o p f 

ze rtre te n  hast. '

Litanei.

H e r r  e rba rm e  dich u n s e r! 

.C hris te  e rb a rm e  dich u n s e r! 

H e r r  e rb a rm e  dich unser W Z  

G o t t  V a te r  v o m  H im m e l 

G o t t  S o h n ,  E r lö s e r  der W e lt  

G o t t  H e ilig e r  G e ist ^

H e il.  D re ifa lt ig k e it ,  e in  e in ig e r 

G o t t

*) Sprich; Lurd.
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dis du uns den göttlichen Erlöser ge­

boren h a s t*); -

du bewunderungswürdiges Werkzeug der 

göttlichen Barmherzigkeit; 

die du rn L o u r d e s  erschienen,b is t; 

die du in  der G rotte zu L o u r d e s  die 

W e lt fliehen und die Einsamkeit 

lieben uns lehrest;

die du im  überirdischen Lichte dich den 

Menschen geoffenbart haft, um in  

uns die Sehnsucht nach dem himm­

lischen G lorie  zu wecken; 

deren entzückend schöne Erscheinung 

nu r ein schwaches B ild  der Schön­

heit deiner Seele ist; 

deren schneeweißes Gewand uns lehrt, 

die Seele rein von jeder Makel der 

Sünde zu bewahren; 

deren blauer G ürte l uns lehrt, in  der 

Dem ut und in  der Selbstverleugnung 

uns zu üben ;

* )  B i t t e  f ü r  u n s !
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die btt durch den weißen Schleier uns 

lehrest, die Augenlust zu bezähmen H  

deren zum Himmel gerichteter B lick 

uns lehrt, den irdischen Tand verachten 

und suchen was droben ist ; 5 

deren Augen uns sagen unser wahres 

Vaterland sei nicht diesseits, sondern 

jenseits des Grabes ; 

die du durch den Rosenkranz in  deiner 

Hand uns lehrest, daß die Rosen 

des Gebetes heilsamer sind als 

die Rosen der Weltsreuden, die nicht 

heilen, n u r verw unden; 

deren bloße auf D orn  und S te in  ge­

stützte Füße uns lehren, durch Be­

schwerden führe der Weg zu ewigen 

Freuden;

die du, eingedenk der W orte  C hris ti: 

„lasset die Kleinen zu m ir kommen", 

den Kleinen und Arm en als liebende 

M utte r wunderbarer Weise erschie­

nen bist;

* >  B i t t e  f ü r  u n s  t
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d ie  d u  d e n  U n m ü n d ig e n  g e o ffe n b a re t,  

w a s  d e n  K lu g e n  u n d  W e is e n  v e r-  

v e rb o rg e t t  i s t * ) ;

d ie  d u  e in e  h e ils a m e  W a s s e r - Q u e l le  

e rö ffn e te s t,  d u rc h  d e re n  b u ß fe r t ig e n  

G e b ra u c h  a l le r le i  W u n d e r  a n  K r a n k e n  

g e w irk t  w e rd e n ^

d e re n  M u t t e r l ie b e  so u n e rs c h ö p flic h  is t ,  

w ie  d a s  W a s s e r  z u  L o u r d e s  i n  

d e r  G n a d e n q u e lle  ',

U n s e re  lie b e  F r a u ,  d ie  d u  d e n  B l i n d e n  d a s  

A u g e n l ic h t  w ie d e r  v e rle ih e s t :

U n s e re  lie b e  F r a u ,  d ie  d u  d e n  T a u b e n  d a s  

G e h ö r  w ie d e r  ö f fn e s t ;

U n s e re  lie b e  F r a u ,  d ie  d u  d e n  S tu m m e n  d a s  

B a n d  d e r  Z u n g e  lö s e s t;

U n s e re  lie b e  F r a u ,  d ie  d u  m aches t, d a ß  d ie  

L a h m e n  g e ra d e  g e h e n ,

U n s e re  l ie b e  F r a u ,  d ie  d u  d e n  K r a n k e n  d ie  

G e s u n d h e it  w ie d e r  v e r le ih e s t ;

* )  B i t t e  f ü r  u n s !
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Unsere liebe Frau, die du die Todten wieder 
erweckest;*)

Unsere liebe Frau, die du die Betrübten 
tröstest;

Unsere liebe Frau, die du die Sünder be­
kehrest ;

Unsere liebe Frau, die du deü Eifer der 
Gerechten belebest;

Unsere liebe Frau hilfreich nt jeder Be- 
drängniß,

Unsere liebe Frau, verehrt und geliebt von 
deinen Kindern;

Für unsere heil. Mutter, die Kirche**),

Für den Papst N., unseren heiligen Vater,
Für alle unsere Angehörigen und Freunde,
Für die Pilger, welche vertrauensvoll nach 

L o u r d e s wallfahrten,
Für alle Bedrängten, welche nach Lourdes  

zu pilgern nicht im Stande sind;
Gegen die Feinde unseres Seelenheiles, rufen 

wir dich, o Matia! um Hilfe an; ,

. *) Bitte für unS!
' **) Rufen wir dich o Maria« fm Hilfe an
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Gegen alle Widersacher unseres heil. Glaubens 
rufen w ir dich, o M a ria ! um Hilfe an; 

Um den Sieg und Triumph unserer heil. 
Kirche rufen w ir dich, o M a r ia ! um Hilfe 
an ;

O  du Lamm Gottes, welches du hinweg- 
tthnmff die Sünden der W elt, verschone 
uns, o Herr!

O  -du Lamm Gottes u. s. w.
erhöre uns, o Herr!

O  du Lamm Gottes u. s. w. 
erbarme dich unser y Herr !
Christus höre uns!
Christus erhöre u n s !

„V a te r unser" —  „Gegrüßet"

V.^, B itte  fü r uns, o unbefleckt empfaügene 
Gottesgebärerin.

R . A uf daß w ir würdig werden der Ver­
heißungen Christi.

L a s te t  rm s b e t e n :

O  unbefleckte Jun g frau ! unsere Herrin und 
M utter! erbitte uns die Gnade, daß w ir in
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der D e m u t und E in fa lt  der K inder G ottes 

leben; daß w ir  es verstehen fü r  unsere V e r­

gehungen wahre Buße zu thun . E rw irke  uns 

von  G o tt d ie E rh ö ru n g  unserer B it te n . Mache 

daß w ir  in  der Liebe G o ttes  le b e n . und  in  

seiner Gnade sterben. A m en.

G e b e t .

O  heilige M u tte r  und  J u n g fta u  M a r ia ! die 

du  achtzehnmal im  überirdischen Lichte, strahlend 

in  M ild e  un d  Schönheit einem arm en K inde 

in  der G ro tte  zu Lourdes erschienen bist, 

und  ih m  a u f die F rage, wer du  -seiest, die 

A n tw o r t  gabst: „ I c h  b in  die unbefleckte Em - 

p fä n g n iß " , sei gebenedeit fü r  die wunderbaren 

G ebets-Erhörungen und  G naden, die du  der 

bedrängten Menschheit zu Lourdes und  a lle r­

o rten  erweisest. N im m  unsern D a n k  fü r  

dein treues. M u tte rhe rz , das durch Sprachen 

und  Länder sich nicht begrenzen lä ß t, das 

vie lm ehr a lle  g läubigen K inder der ganzen 

W e lt  m it  gleicher Liebe um faß t. W e n n  in  

unseren Bedrängnissen auch w ir  unsere Z u -
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, f l u c h t  z u  d i r  n e n n e n :  d a n n  M a r i d  z u

L o u r d e s  h ö r e  u n s  u n d  e r h ö r e  u n s !  U n s ,  

d i e  w i r  d e i n e  V e r e h r e t  s i n d  u n d  d e i n e  V W  

e h r e r  e w i g  b l e i b e n  w e r d e n .

G o t t  g e b ü h r t  u n s e r e  A n b e t u n g ;  M a r i a  

u n d  a l l e r t  H e i l i g e n  u n s e r e .  V e r e h r u n g .  A m e n . .

Buchdruckern ProchaSkaln Äschen,
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